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FRANZ THEODOR CSOKOR

BERUFUNG DES MATTHÄUS
(Ev. Mattbai 8, 9)

Du da — steh auf!
Du hast mitzugehen!
Man braucht dich!

Du häufst deine Habe?
Sie war niemals dein.
Du rühmst deine Werke?

Vergiß sie!
Dein Weib umhalst.dich?
Es wird dich verschmerzen.
Dein Kind schreit?

Dort, wo du not tust, schreit mehr

Fällt dich Schlaf an?

Wachen sollst du!
Freut dich Friede?
Streiten mußt du!
Glück begehrst du?
Elend wirst du!

Frag nicht, wofür?
Die Erwählten gehorchen.

Du bist gemeint!
Nicht der neben dir.
Komm!

Zu dem Bilde Michelangelo Carravaggios in der Kirche S. Luigi dei Francesi in Rom
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